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Der Breig in für den Sabrgano
 

2 f und wird vie
rte liännia 

mit'56 er. entricdtet- 

Friedberger- 
Wochenblatt. 
Für Gott, König und Vaterland. 

Sonntag NZ 32 8, Auguſt 1852. 

An den Magiſtrat der Stadt Aichac< und den 
ſämmtlichen Gemeinde-Verwalsungen. 

Die Bewilligung von Collecten für 
Abgebrannie betr, 

Die Ausſchreibung derkgl. Regierung vom 22. 
Juli 1852, (Kreis-Int.«Blatt -Nr. 34 -Seite +4302) 

wornach die zu geringe oder/ gänzlidy unterlaſſene 
Brandverſicherung der Gebäude und der beweglichen 
Habe als ein Brandcollekten - Geſuch unterſtützender 

Grund nicht gelten könne, vielmehr dieſe Unterlaſſung 

ſelbſt die ausnahmsweiſe Gewährung erſchweren, iſt 

Ungeſäumt in ſämmtlichen Gemeinden, und ſofort In 
vierteljährigen Zwiſchenräumen bekannt zu- machen, 

und. wie geſchehen im Regiſter über verkündete Geſege- 
einzntragen. . 

Aichach den 2. Auguſt 1852. 

Königl. Landgericht Aicßach. 
Wimmer. 

Un den Magiſtrat der Stadt Aichach und den 
ſämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen. 

Ein in dem Regnitfluſſe bei Gauſtadt 
aufgefundener Leichnam betr. 

—— 5575 

Seite 1305) iſt alsbald in den Gemeinden xmsbéufor: 

ſchen, ob der hierin Verunglückte nicht einer p[eßge= 
richtlichen Gemeinde augehöre.. Fehlanzeigen ſind er- 
laſſen. 

Aichach den 2. Auguſt 1852. 

Wimmer, 

An ' 
den Magiſtrat der Stadt Wichach und ſämmtl. 

Gemeinde-Verwaltungen. 

Auffinden eines unbekannten männlichen 
Leichnams im Eisbache bei Schwabing 

betreffend. y 
Unter Hinweiſung auf die Ausſchreibung der kgzl. 

Regierung vom 27. v. Mits. (Kreis-Jut. Blatt Nr.34- 
Seite 1323) ergeht der Auftrag, unverzüglich nachzu- 

forſchen, ob Niemand vermißt werde, auf weldhen der 

beigefügte Perſonalbeſchrieb paßt, und das allenfall- - 
ſige Ergebniß binnen 8 Tagen anzuzeigen- Fehl- 
anzeigen fiud erlaſſen. ; 

Aichac) den 2. Auguſi 1852. 

Kdnigliches Landgericht Aichach. . 
Wimmer. 

Unter Hinweiſung auf das Ausſchreiben der k. 

Negierung vom 23. v. Mts, (Kreis:Int, Blatt Nr, 34 * 
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An den Magiſtrat der Stadt Nihach und den 

ſämmtl'<hen Gemeinde-Verwaltungen, 
Cine in Bachlob, k. k. Bezirks-Haupt- 
mannſchaft Wels, aufgegriffene blöd- 

ſinnige Weibsper?on betr. 

Unter Hinweiſung auf das Ausſchreiben der kgl. 

Negierung vom 25. v. Mts. (Kreis-Int. Blatt Nr. 34 

Ceite 1314) haben der Magiſtrat und die Gemeinde- 

Verwaltungen ſogleich Nachforſchungen anzuſtellen, und 

ein ſachdienliches Ergebniß alsbald anzuzeigen, 

Aichach den 2, Auguſt 1852. 

Königliches Landgeriht Aichach. 
Wimmer. 

ORe mt NN Dm aW R E 
Gant des Schneidemeiſters Rupert 
NMortenfuffer in Miechersbach 

betreffend. 

In rübrizirter Gantſache wird für die Betheilig: 
ten hiemit bekannt gegeben, daß das unterm heutigen 

gefällce Prioritäts-Urtheil am 

Samſtag den 14. Auguſt l. Is. 
an der Gerichtstafel angeheftet werden wird. 

Friedberg den 29. Juli 1852. 

Königl. Landgericht Friedberg. 
Widder, 

Bekanntmachung. 
Theres Hartl von Stößling gegen 
Martin Kennerknec<t von St. 

Franzisk p. deb: betr. - 

Freitag den 27. Auguſt d. Js. 
Nachmittags zwiſhen 2 und 5 Uhr 

wird in St. Franzisk auf Anrufen einer Gläubigerin 
das neuerbaute Anweſen Hs.-Nr. 4 des Gütlers Mar- 

tin Kennerinecht mit 6 Tgw. 79 Dez. Garten, Acker» 
und Wiesgründen nebſt.einem Gemeinderechte zu- ei- 

nem ganzen Nußantheile an den noch unvertbeilten 
Gemeindebeſizungen dffentlih an den Meiſtbietenden 
verkauft. 

Der Verkauf geſchieht nach C. 64 des Hypotheken- 
Geſezes vom Jahre 1837, 

Das Anweſen iſi auf 2079 fl. gewerthet, und das 
Haus der Brandaſſekuranz mit 850 fl. einverleibt. 

Hiezu werden. Kaufsluſtige mit dem Bemerken 
geladen, daß ſich dem Gerichte Unbekannte über ihre 
Vermögensverhältniſſe auszuweiſen haben, die Kaufs- 

bedingungen am Verſteigerungstage bekannt gemacht, 

und die nähern Guts- und Steuerverhältniſſe jederz 

zeit bei Gericht eingeſehen werden können. 

Friedberg am 18, Juli 1852. 

Königliches Landgericht Friedberg. 
Widder. 

Bekanntmadung. 
Da nunmehr in Folge Beſchluſſes des General- 

Comite's des landwirthſchaftlichen Vereines alle Zeug» 

niſſe für Preisbewerbungen bei dem Oktoberfeſte in 

den Sitzungen ver Bezirks-Comites vor ihrer Einſen- 

dung in die Kreis-Comites einer ſorgfältigen und ge- 

nauen Prüfung unterworfen werden müſſen, ſo werden 

alle Titl Herrn Oekonomen, welche ſich um Preiſe zu 

bewerben beabfichtigen, hiemit aufgefordert, diebetreffens 

den Zeugniffe längſtens bis 12. d. Mts an den 

Unterfertigten gelangen zu laſſen, da nach dem im 
Monate Juni d. Is. erſchienenen Programme zu dem 

Central-Landwirthſchaftsfeſte 6. V1. Abſ, 3 die Einſen- 
dungen aller Bewerber ſpäteſtens bis zum 15. Auguſt 

in den Händen des Kreis:Comites ſich befinden müſſen, 

(Vid. Beilage zu Nr. 33 des Intelligenz-Blattes vom 
Jahre“ 1852.) Zugleich wird angefügt, daß der Unter- 

zeichnete mit Vergnügen über die Form der einſchlä- 

gigen Zeugniſſe Aufſchlüſſe ertbeilr. 
Kühbach den 1. Auguft 1852. 

S<hmid, penſionirter Gerichtshalter. 

Anweſens-Verkauf. 
In der Gemeinde Holzheim, k: Ldgs. Rain, iſt 

ein Anweſen, beſtehend in einem ganz neu erbauten 

Wohnhaus mit Stall und Stadel unter einem Dache, 
und 10 Tagwerk Aecker, Wieſen und Waldung ans 
freier Hand. zu verkaufen. 7 

Das Nähere iſt zu erfragen bei 

Joſ- Mair, Handelsmann in Holzheim, 
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Bekanntma<ung. 

Die Holzgelder der Forſtrevier Dinzlbady pro 

1851/52 werden zu Dinzlbach kommenden Freitag 
dem 3, September h. Js. eingebracht. Rücſtände 
nach diefem Tage werden ſogleich. eingeklagt werden. 

Seefeld am 4. Auguſt 1852. 

Gräfl. Törring'ſche Rentenverwaltung Seefeld. 
ScHmitter, 

Abſchied. 
Bei der plötlichen Einberufung an meinen neuen 

Beſtimmungsort Waſſerburg ſage ich allen Freunden 
und Bekanuten ein recht herzliches Lebewobl, 

Aichach den 4. Auguſt 1852. 

Bierler, Rechtscm[c[p[cnt 

Bevölkerungs - Unzeige. 

in der Stadtpfarrei Friedberg wurden im Monat 

Juli 1852 

Geboren: 

Am 4. Franz Ulrich, d. V. Joſ. Lindermayer, Roth- 
gerber. 

-- 7. Katharina, d. V. Joſeph Fleiſchner , Bahn- 

wärter von der Au. 

- 8. Crescens, frcmd. 

-- 8. Franziska, d. V. Ant. Burlefinger, Schneider- 
meiſter. 

-- 10. Jo[evhx d. V. Erhard Müller, Schäfflermſtr. 
-- 27. Anna, d. B, Ant. Guggemoos, Taglöhner. 
,- 30. Johanna Katharina. 

-- 31. Johann, d. V. Johann Piringer, Melber. 

Getraute: 
Yın 5. Philipp Lutz, Schuhmachermeiſter , mit Maria 

Rofina Blauk, Uhrmacherstochter von Pferrſee. 

Geſtorvene: 
Am 1. Johann Bayr, Taglöhner von Weihdorf, 50 

Jahre alt, am Schlagflußs 
2. Cliſabeth Zeillmayer, Bürſtenmachers8wittwe, 

76 Jahre alt, am Blutſchlagfluß. 

4. Franz Ulrich Lindermayer, Rothgerberökind, 
1 Stunde alt, an Schwäche. 
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Am 12. Crescens Gclfinib‚ Mautrer3gattin, 73 Jahre 
alt, am Schlagſluß. 

-- 43. Katharina Geiger, Taglöhnerin, 50 Jahre 
alt, an Abzehrung. 

-- 14. Michael Schmid, Maurer, 87 Jahre alt, an 
Altersſchwäche. 

zr 10. Andreas Kaindl, Metzgersſohn, 31 Jahre alt, 
ertrunfen. 

- 17. Urſula Feig, Maurersgattin, 37 Jahre alt, 
an Lungenleiden. 

-- 23. Maria Nigzl, Schuhmachersgattin, 31 Jahre 
alt, an der Lungenſücht. 

+ 30. Biktoria Oeller, Nagelſchmiedsgattin, 54 Jahre 
*alt, am Zehrfieber. 

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- uud 
Stadtgerichts Aichach. 

Thereſia Viehbacher, legige Kellnerin von In- 
golſtadt, welche im dortigen Röckl'ſchen Kaffeehauſe 

mehrere Kleidungsſtücke im Werthe von 8--12Äfl. ihrer 

Dienſtfrau aus unverſchloſſenen Behältniſſen entwen: 

dete, wurde wegen Vergehens des einfachen Diebſtahls, 

verübt unter einem beſonders ' erſchwerenden Umſtande 
zu einer einfach“geſchärften Gefängnißſtrafe von 2 

Monaten und 8 Tagen verurtheilt. 

Neues. 

Die k. baycriſche Regierung macht ihre Unterthanen, 
welche nach Amerika auswandern wollen, aufmertſam, 
ſich nicht nach Südamerika zu begeben , mdcm die da- 
ſelbſt Eingewanderten nur als Sclaven verwendet werden. 

Beſchwerde und Zurechtweiſung des Mondes 
gegen den Verbreiter der Lüge, als hätte ſein vor 
9 Tagen aufſteigendes Vollicht feuererſchre>ende Helle 

verbreitet. 

Ein Erdenſohn, deſſen kunſtfertige Hand wohl im Stande 
iſt, Erdenkindern aus buntfarbigen Lappen Schuß und Schirm 
gegen‘ Regen zu ſchaffen , aber nicht die Leuchtkraft meines 
Lichtes zu meſſen weiß, hat ſich herbeigelaſſen, mir brand= 
gefährliche Abſichten zu unterſchieben. Gegen dieſe Auſchul- 
digung verwahre ich mich mit dem Bemerken: daß der Ver= 
breiter ſich ſolcher Anſchuldigungen gegen mich enthalten follc‚ 
indem ich anſonſt gezwungen wäre, fein Benehmen bei einem 
ihn betroffenen Brand, der zwar nicht feuergefährlich, aber 
Md) fiumcrcgmh war, ins Gedächtniß zurüczurufeen. 

Luna, Beleuchtungsdirektor der Erde 
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Stand und Prei3 der Aichacher Schranne vom 7, Augut 1852. 

Scrannenſtand. Durchſchnittspr. C äſfel. - - ] Gegen die lete Schranue 

GEUM ImGanzen| Hieran |Im Rcf]| v eb v Sanzer Erlös ‘l’hl‘yflb\::'fl‘ 
Sorten. ſhorhanden,| verkanft, |gebtieben.] 097 l"“"[“f“‘n mindeſter» pgeiallen- 1- deſtiegen- . 

Schäffel, ff NI L EEA MET UAET u f SII 
' Waizen 109 109 1 — . ( 19 / 52119 ( 31 18] 9 | 277 W- 16 
i Korn 133 133 = 17 | 33| 16 | 39; 1 42 | 2215 ll — l (} 
[ Gerſte 4 4 | — nv—mlv*o 30 02 E 
) Haber 87 87 |4 6:1.32) 6 | 30) 6| 19) 566 | 39 |= | -- | — |12 
} Summa 333 | 333 | l | 4900 | 23 | 
| A*chncbec Viktualien : Preiſe. 
" Fleiſch, pr. Pfund. ffp l Brod. _ - ) Pfd./|Lothe|/Qut. |Theil, | Mehl, pr.-Dreißger. \ fr. | pf- 

Ou)fe]]fixi['ch gemäftetes]12;—| Halbkrenzer Semmel | =| 2| 112, |Mndme 171 - 
Kubfl 9| 2| Krenger Semmel I =| 4| 3{1 |Semmelmehl 6 |4 
Ri]]df[xuch' 9| 2| Halbfreuzer Noggl j =| 3 | 3 | - |Scönmehl |5| 
Schweinſleiſch 14/—| Kreuger Nöggl — | 7| 2 |--- [Nachmehl 4 |- 
Kalbſleiſch 10,— S‘.\ll‘l\agen Laib ] =S N- *)[oqqc]]meb[ |4 l 2 

“ Schaffleiſch 97 Baten Laib 2 1 Drd. Noggenbrod 3}3 

Viktualien : Preife für Friedberg [md Lechhauſen. 
} “ll‘l_[{b_‚.\l..‘”_fl_lll_b:___\h [v[ n Vrod.*x_ t Dm ]Qo[d IL.lll |Theit| Mehl, pr. Vierlung, A (fr.| pf 

| OY*e[]fic]f gemäſtetes 12{ n[l\lnu;er Semmel [ 2 —1 |Feines Mundmehl 1=32— 
llbflfl]\b 2 fl\‘\ug\fl' Semmel l = 4 | =- | — |Semmelmehl l-- ll'—' 

Nindſleiſch 9| 2/Zweifreuger Noggl l — | 13 | — | — |Geringeres Mehl - Jßl 
‚ Schweinfleifch 15/—|Bierfreuger Noggl — | '26 | — |= |Nachmehl |-128/= 

F Kalbſleiſch 8(- Bayen Laib — | '31 | 3 | = |Datfmehl “—— J"‘ =- 
y Schaſſleiſch j=[Achtkreuzer Laib 1131 | 2.,|.-> 

Brod- ][][d Mehl-»Tarif irg La][d im königt. Landgericht Friedberg. 

i Mehl:Taxe. / 6 Brod:- Taxe, 

Pre fi (D "‘ “G ((]c]o]cb[ IE 

Gattung. Mehßen. I‘l\mmm ] Maßl. - Gattung. 

EE EARNESGEHD! HLE W ZM KZS I" A A LEA SO 
Feines Mundmehl 3120 .)ll 1277 Halbkreuzer Semmel - 
Semmelmehl 2 148 | --| 42 |0' llm]m Semmel . — 
Uu‘mgzrue Mehl 2 ,/ 416[ —} 34 S/ Nöggl 2 
Nachmebl 11 441 —1261 lhnrh»ngu- Nöggl — 
Backmehl 2| 24 | =/ 36 |= Bayen Laib - 

| ! \ Achtkreuzer Laib < 
Oll[swa[t[qc Schrannen-Preiſe. 

Mütichen 31. Juli. A][göbukq 6. Anzuſt, Schrobenhaufen 5. Auzuſt. Rain 31. Juli. Friedberg 3, Auguſt, 

Ort der Schranne. Feeſen. “. Wäizen, Korn. T Getfte. - Haber. 

“r —k Wbfl«ful\ß(}„mlno höcbſt, ! mitel, mind. l)omfl | mittl. /mind. [ höc<hſt. ‘\ num |_mind. höchſt. nuul "i“ 

' A [r j il jür. fln'. CHTT Araf fl ır A Tfla KEL SA dr A [Er T WAT 
Müncbhen 44 , IA —— Q0'3720 7,19 2[636[0.]2][4[0][07][4'][027 7,10j 6 J 619 

Augsbarg: 5 . =| | 71 449,10 17 =--)J16.31) -/12,19|=-|-- 14 m 575 
Schrobenhauſen| -- ==|==)--|==|=- 19.29.18 128 '17.19]16' 9115 18, 15:28/—) - =|=/=|=| 747 6136{ 5,54 
Rain 20 6 0 40 = |- ( |- |- —12058 w lw 45 lvhl 16 45 16 15 —‘——l'— A — 
Friedberg + - 6,32/ 6 1115511203 18| 8116 3[1514215 20 14 571l 651 6116. 541 

(Druck der Q‘nblnm ſchem Buchdruckerei,) " Medigirt von Th. Müllex,) 
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